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Erstaufnahme
des Kometen Heck-Sause (1973a)

Erstaufnahme des Kometen Heck-Sause (1973 a)
Daten der Aufnahme: siehe Text.

In ORION 134, S. 14 konnte von der Entdeckung
des Kometen Heck-Sause (1973 a) berichtet werden,
der ersten Entdeckung eines Kometen, die mit dem
«Grand Schmidt» des Observatoriums Haute
Provence gelang. Inzwischen hat uns Herr Heck die
Erstaufnahme dieses Kometen übermittelt, wofür wir
dem Entdecker vielmals danken.

Die Koordinaten des auf der nachfolgenden
Aufnahme wiedergegebenen Kometen waren am 11. 1.

1973 (Aufnahmedatum): a 12h20m 17,4s und
ö -j-12°57'34,3". Expositionszeit: 30 Min. auf II
aO-Film.

Der Komet bewegte sich damals auf den
Nebelhaufen im Sternbild Virgo zu und entfernte sich
bereits von der Sonne, kam aber der Erde näher und
erreichte die Helligkeit 12.0m. Seither entfernt er
sich wieder von Sonne und Erde. Der Lichtfleck
südlich des Kometen ist eine (überbelichtete)
elliptische Galaxie.

Sternzeituhr für den Amateur

Wir möchten unseren Lesern mitteilen, dass die im
ORION 115, Seite 157 (1969) beschriebene und
abgebildete Weltzeit-Sternzeit-Uhr nun in Fabrikation ist
und bald ausgeliefert werden kann. Den Vertrieb dieser

Uhr hat der Treugesell-Verlag K.G. in D-4000
Düsseldorf 14, Postfach 4065, übernommen. Anfragen und

Bestellungen sind deshalb an diese Adresse zu richten.

Es dürfte die Amateure besonders freuen, dass

diese sehr präzise Doppeluhr nach dem Prinzip von
E. Esclangon zu einem recht bescheidenen Preis
erhältlich sein wird, da ihr Berechner und Konstrukteur

zu Gunsten der Amateure auf einen Gewinn
verzichtet. Die Redaktion
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